
Zum Aufführungsrecht 
 
 

 Das Recht zur Aufführung erteilt der teaterverlag elgg, CH-3123 Belp 
 Tel. + 41 (0)31 819 42 09. Fax + 41 (0)31 819 89 21 
 www.theaterverlage.ch / information@theaterverlage.ch  
 Öffnungszeiten: 
 Montag - Freitag von 09.00 bis 11.30 Uhr & 13.30 bis 17.00 Uhr 
 

 Der Bezug der nötigen Texthefte - Anzahl Rollen plus 1 - berechtigt 
nicht zur Aufführung. 

 

 Es sind darüber hinaus angemessene Tantièmen zu bezahlen. 
 

 Mit dem Verlag ist vor den Aufführungen ein Aufführungsvertrag 
abzuschliessen, der festhält, wo, wann, wie oft und zu welchen 
Bedingungen dieses Stück gespielt werden darf. 

 

 Auch die Aufführung einzelner Teile aus diesem Textheft ist 
tantièmenpflichtig und bedarf einer Bewilligung durch den Verlag. 

 

 Bei eventuellen Gastspielen mit diesem Stück, hat die aufführende 
Spielgruppe die Tantième zu bezahlen. 

 

 Das Abschreiben oder Kopieren dieses Spieltextes - auch auszugsweise 
- ist nicht gestattet (dies gilt auch für Computerdateien). 

 

 Übertragungen in andere Mundarten oder von der Schriftsprache in die 
Mundart sind nur mit der Erlaubnis von Verlag und Verfasser gestattet. 

 

 Dieser Text ist nach dem Urheberrechtsgesetz vom 1. Juli 1993 
geschützt. Widerhandlungen gegen die urheberrechtlichen 
Bestimmungen sind strafbar. 

 

 Für Schulen gelten besondere Bestimmungen. 
 
 
 "Es gibt Leute, die ein Theaterstück als etwas "Gegebenes" hinnehmen, 

ohne zu bedenken, dass es erst in einem Hirn erdacht, von einer Hand 
geschrieben werden musste.“ 

  Rudolf Joho 
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Angela Bürki/ Baptiste Kunz 

5 Geschichten vom 
Mordpol 
5 Mordsakte 
 
 
 
Besetzung Spiele für 2 bis 3 Personen 
Bild ohne Bühnenbild spielbar 
 
 
 

 Fünf kriminalistische Pointen; einzeln oder zusammen 
aufzuführen. 
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Freier Fall:   1D/2H, Gang mit Türe 
 
Kontrolle:   3H, Polizeikontrolle an einer 

Strasse 
 
Punkt vierzehn Uhr:  2H, eine Wohnung 
 
13 Minuten:   3 Personen, eine Strasse 
 
Sieben Mal   1D/ 2H, ein Büro 
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Angela Bürki 

Freier Fall 
 

Besetzung 1D/2H 
Bild  Gang mit Türe 

 
Es läutet. Thessa öffnet die Tür 

Thessa Fabian! Welche Überraschung! Komm herein. 
Fabian Hallo Thessa. Ich dachte, ich erkundige mich mal, wie 

es dir geht. 
Thessa Danke, gut. Und was machst du so? 
Fabian Ach, Thessa! Seit du nicht mehr bei mir bist, ist es 

dunkel um mich herum. Ich begreife heute noch nicht, 
wieso du die Scheidung wolltest. Es war doch alles gut 
bei uns... 

Thessa Für mich nicht. 
Fabian Wie meinst du das? 
Thessa Du wusstest immer, dass da noch ein anderer Mann 

war. 
Fabian Ja, aber ich dachte, das sei nur so eine Phase. 
Thessa Dachtest du? Ich möchte dir jemanden vorstellen. Ich 

glaube, du kennst ihn noch von früher. 
Fabian Du bist also nicht alleine geblieben? 
Thessa Nein. Er war der Grund für unsere Scheidung. - Mike! 

Kommst du mal, bitte? 
Fabian Der Grund für unsere... 
Mike Thessa, was gibt es denn so Wichtiges? 
Fabian erschrickt. Michael?! Aber das kann doch nicht sein! 

Ich träume... 
Mike Hey, Fabian! Das ist aber eine Überraschung! Das du 

uns einmal besuchen kommst. 
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Fabian Aber du bist doch tot!! 
Thessa Sieht so ein Toter aus? 
Fabian Das kann nicht sein! Ich war doch selbst dabei... Du 

lagst da, in deinem eigenen Blut... Du kannst das nicht 
überlebt haben! 

Mike Da hast du verdammt Recht. Er hat es auch nicht 
überlebt. Aus dreihundert Meter, mit einem Fallschirm, 
der nicht aufgeht. Dreihundert Meter freier Fall! 

Fabian Er? Aber das warst doch du! 
Mike Nein, Fabian, er hatte nur meine Ausrüstung. Ich hatte 

zu dieser Zeit etwas viel Schöneres zu tun. Umarmt 
Thessa. Nicht wahr, mein Schatz? 

Thessa Ja, mein Lieber, so war es. 
Fabian Dieser... ich meine... er hatte deinen Schirm! 
Mike Und meine Kleidung. Von weitem konntest du das 

nicht so genau sehen. Aber jedenfalls warst du es, der 
den Schirm präparierte... 

Fabian Wie kommst du auf so was?! 
Thessa Mike hat mir erzählt, dass du ihn umbringen wolltest. 

Deshalb habe ich dich verlassen. Mit einem Mörder 
will ich nichts zu tun haben. 

Mike Ja, mein Lieber, ich ahnte schon lange, dass du von mir 
und Thessa wusstest. Es war nur eine Frage der Zeit, 
bis du dir irgendwelche Gemeinheiten ausdenken 
würdest. 

Thessa Das mit dem Fallschirm war aber auch sehr 
durchschaubar! 

Mike Du hast mich lange genug gedrängt, den Schirm 
endlich wieder einmal zu benutzen. Für wie dumm 
hältst du mich eigentlich? 
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Fabian Aber wer ist dann... Kenne ich ihn? 
Mike Nein. Das war der neue Ehemann meiner Ex. Er wollte 

schon lange wieder einmal fliegen... 
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Angela Bürki 

Kontrolle 
  

Besetzung 3H 
Bild  Polizeikontrolle an einer Strasse 

 
Polizist 1 Guten Tag, Kantonspolizei, Bühler! Dürfte ich bitte 

Ihren Führerschein und den Fahrzeugausweis sehen? 
Fahrer Aber sicher. Übergibt die Papiere. Was habe ich denn 

falsch gemacht? 
Polizist 1 Reine Routine-Kontrolle. Sie haben nichts falsch 

gemacht. 
Fahrer Da bin ich aber froh. Wissen Sie, ich habe es sehr eilig. 

Mein Chef sieht es nicht gerne, wenn ich zu spät an 
einer Sitzung erscheine.  

Polizist 1 Ich werde mich bemühen, die Sache so kurz wie 
möglich zu machen. 

Fahrer Vielen Dank, das wäre nett. 
Polizist 1 Dann möchte ich nur noch einen kurzen Blick in Ihren 

Kofferraum werfen. 
Fahrer Muss das sein, ich habe es wirklich... 
Polizist 1 Ja, das muss sein. 

Fahrer öffnet den Kofferraum 
Polizist 1 Was ist in dieser Tasche? 
Fahrer Keine Ahnung. 
Polizist 1 Aber Sie müssen doch wissen, was Sie in Ihrem Auto 

mitführen! 
Fahrer Wahrscheinlich ist es die Tasche meiner Frau. Sie 

benutzt das Auto häufig für Ihre Einkäufe. 
Polizist 1 Darf ich einen Blick rein werfen? 
Fahrer Sicher. 
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Polizist 1 schaut in die Tasche. Legen Sie sofort Ihre Hände auf 
das Autodach und stehen Sie einen Schritt zurück! 

Fahrer Was soll ich?? 
Polizist 1 Sofort!! Tun Sie was ich Ihnen sage! 

Fahrer tut wie ihm befohlen  
Polizist 1+2 untersuchen ihn, ein Handy und ein 
Portemonnaie kommen zum Vorschein. 

Polizist 1 Unerlaubter Waffenbesitz und Verdacht auf Drogen... 
Fahrer Das kann nicht sein! Ich habe keine Waffen! Und 

Drogen habe ich... 
Polizist 2 Und dieser Beutel? Was ist das? 
Polizist 1 In der Tasche ist eine Pistole, ein Schlagring, ein 

Klappmesser und dieser Beutel mit weissem Pulver. 
Dafür wandern Sie ein paar Monate hinter Gitter. 

Fahrer Das ist nicht von mir! Das muss ein Irrtum sein!! 
Polizist 1 Kollege, abführen! Und vergiss nicht die 

Rechtsmittelbelehrung. 
Polizist 2 Mach ich. - Also, kommen Sie, wir klären das auf dem 

Posten ab. 
Fahrer Ich bin unschuldig, ich bin... 
Polizist 2 Ja, ja, das wird sich klären. Vorwärts jetzt!  
Polizist 1 Ich werde das Fahrzeug nochmals gründlich 

untersuchen und es dann sicherstellen lassen. 
Polizist 2 geht mit Fahrer weg. 
Polizist 1 telefoniert. 

 Hallo, mein Schatz! Es ist alles nach Plan gelaufen. Das 
mit der Tasche hast du toll hingekriegt... Jetzt sind wir 
deinen Mann für ein paar Monate los.  

 



Als Leseprobe steht jeweils nur der halbe Text zur 
Verfügung. 

 
Wenn Sie den vollständigen Text lesen wollen, bestellen 

Sie diesen zur Ansicht direkt bei uns. 
 

Freundliche Grüsse 
 

 
 

teaterverlag elgg in Belp GmbH 
im Bahnhof 
3123 Belp 

 
Tel.: 031 819 42 09 
Fax: 031 819 89 21 

E-Mail: information@theaterverlage.ch 
 

Web: www.theaterverlage.ch 
 




